
Checkliste Ersteinrichtung "Lohn"  

 

Marc Philip Stolte Bahnhofstr. 5 Tel. 02051 / 41749-0 
Steuerberater 42551 Velbert infosteuerbuero-stolte.de 

 

Arbeitgeber / Firma  
 

 
Schritt 1 

Berufsgenossenschaft                 Erledigt  

• Unternehmernummer:           

• Name der Berufsgenossenschaft:           

• Betriebsnummer der Berufsgenossenschaft:         

• Mitgliedsnummer bei der Berufsgenossenschaft:        

• Gefahrentarifstellen bei der Berufsgenossenschaft:        

Schritt 2 

Bundesagentur für Arbeit        Erledigt  

• Arbeitgeber Betriebsnummer:          

Schritt 3 

Finanzamt          Erledigt  

• Signal für die Lohnsteuerübermittlung muss gesetzt sein 

Schritt 4 

Sozialversicherung         Erledigt  

• Registrierung bei den Krankenkassen der Arbeitnehmer  

• Erstattungssatz für Entgeltfortzahlungen auswählen (ermäßigt /Regelsatz / erhöht) 

Bitte beachten: Jede Krankenkasse legt ihre eigenen Erstattungssätze fest! Jeder Arbeitgeber ist verpflichtet, die Umlage 1 und die Umlage 
2 zusätzlich zu den Krankenkassenbeiträgen zu zahlen. Die Umlagen errechnen sich aus dem gezahlten Arbeitsentgelt bis zur  Höhe der 
Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung. Dadurch ist die finanzielle Belastung bei der Erkrankung (U1) und der 
Schwangerschaft (U2) der  Mitarbeiter  für den Arbeitgeber abgesichert. Für die Umlage 2 (bei Ansprüchen aus dem Mutterschutzgesetz)  
sieht der Gesetzgeber ausschließlich einen Ausgleich von 100% vor. 

• Einzugsermächtigung erteilen  

 

Bei Übernahme der benötigten Registrierungen und Bearbeitung der entsprechenden Fragebögen 

durch mein Büro wird eine Vergütungspauschale von 75,00 Euro zzgl. 19% Umsatzsteuer erhoben.  

  


